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Der neu entwickelte Batterieträger zeichnet 

sich durch eine bislang einzigartige Bauwei-

se aus, bei der an ein komplex geformtes, 

thermoplastisches Faserverbundhohlprofil 

die Batterieträgerplattform großflächig im 

Spritzgießverfahren angeformt wird. Neben 

der Bauteilauslegung und der Charakterisie-

rung der verschiedenen Werkstoffe stellte 

die technologische Umsetzung des neuar-

tigen Bauteilkonzeptes einen Forschungs-

schwerpunkt dar. Hierbei wurde ein am In-

stitut für Leichtbau und Kunststofftechnik 

entwickelter Schlauchblasprozess für die 

Hohlprofilherstellung mit integrierter An-

bindung der Aluminium-Krafteinleitungs-

elemente genutzt. Nachfolgend wurde das 

Profil mit einem rieselfähigen Granulat 

gefüllt und umspritzt. Die Partikelfüllung  

diente dabei der Abstützung des Hohlpro-

fils gegen den Spritzgießdruck. Das so ent-

standene Bauteil erzielt durch die bean-

spruchungsgerechte Mischbauweise eine 

Masseersparnis von 30 Prozent gegenüber 

dem Referenzbauteil und erfüllt alle relevan-

ten Anforderungen der Fahrzeugsicherheit.
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Die Umstellung der Individualmobilität auf elektrische Antriebe erfordert die Neugestaltung bisheriger Fahrzeugkonzepte, wobei 
insbesondere die Reichweitensteigerung mittels innovativer Leichtbaukonzepte eine Kerntechnologie zur Erreichung der E-Mo-
bilitätsziele darstellt. Innerhalb des Teilprojektes „Batterie und Insassenschutz“ des vom BMBF geförderten Verbundvorhabens  
„e-generation“ wurde gemeinsam mit dem Projektpartner Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG ein bestehender Fahrzeugbatterieträger, der 
als Stahl-Schweißbauteil ausgeführt ist, in eine Faserverbund-Hybridbauweise mit Aluminium-Krafteinleitungselementen überführt.
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